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2. Uhr, Messing, vergoldet; in Form eines Turmes mit rundem Aufsatze. Großblumiges graviertes 
Rankenornament; deutsch, zweite Hälfte des XVII. Jhs. 
3. Wassergefäß aus weißem Metall; getriebene Ornamente, in der Mitte Medaillon mit Brustbild Christi; 
Anfang des XVIII. Jhs. 
4. Lavabo aus Zinn; Wasserbecken in Kugelform; an der Rückwand getriebenes Reli ef, Susanna mit den 
beiden Alten. Zweite Hälfte des XVIII. Jhs. (Fig. 631). 
5. Teller; Durchmesser 28 cm; Apollo und Daphne, vorn Flußgottheit. Pendant dazu: Geburt der Myrrha. 
Urbino, XVI. Jh. 
6. Flasche; vorn Loth mit seinen Töchtern kosend; an der Rückseite Loth auf der Flucht aus Sodom. 
Urbino , XVI. Jh. 
7. Stuhl; mit geschnitzter Rücklehne, Wappen zwischen zwei Hermen, darüber Cherubsköpfchen. An 
der Rückseite Inschrift: Johann Hermann 1675. Aus Siebenbürgen stammend. 
Ferner eine Anzahl geschnitzter Stühle verschiedener Form aus dem Ende des XVII. und dem Anfang 
des XVIII. Jhs. 

I ']'sc herm ak Geschnitzter Bilderrahmen (S. 540) 
fig. 629 Samm ung v. ' , 

Wandgemälde der Atelierdekoration (fig. 632)'f PI k'rclle' nach einem Riß im Zwettler Stiftsarchiv (fig.633). 
S. 376, Z. 16: "ß I der Nußdor er arr I , .. I t 
S 446 Z 12: Plan der projektierten Vergro enng . . d' . H' r P. Ben. Hammerl nachträglich zur Verfllgung ste I e. 

. ,. . s Zwettler Hols. ArchIvalIen, le mIr er 
S. 459: Zur BaugeschIchte de , d !.'ferische Gebäu-Rec!lIll1ng. 
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Z 
tI Obern FreyllOjjS /Il allem und jfdelll aUJgegan",el. 

Id /'ligen Closler we I 'b n' Was in Erba/lung des a 0 kId Von einzelnen Posten sllld hervorZU 1C e . 
. I I 29813 fl. 1 r. . 7 jl 

Di e gesamten Kosten beliefen SIC 1 au . d' an dem flilliem Tor des Hojjs gemallen .. ' . 5/1' ')0 
Dem Maler, so die Salvaguar LG b'ld./t dem Maler bey Mariae Hiljj bezalt a / jl. 25" .-

3? gemailenell I el 2 JI. 
Vor Reparierung VOll - ~ L 'Isch . . .' .' ..' 
Vor ein Conlrave dess CardinaL 001ll . ..•.. 

I n seien zwei vorgelegt: 
Unter den Rechnungsbe ege .. _ jl d' pr die im "Freyhojj zu Nus-

(N 791' . p' Stockfzotohrer" ubf'r /6J . 11' er I 
r. /. Leopoldl Michaeli erger . cltl worden" empjangen habe. 

Quittul/g vom 8. Juli 1733 VOll ",. vor alles ul/dl jedes was aMorl VOll IIttr gellla 
dorjj gemacltle Slockhotorarbul , 

fig.631. 

fig.632. 
fig.633. 
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